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Herren Kreisliga Gr. 1

TGS Vorwärts Ffm. III : TV 1874 Bergen-Enkheim IV 
Dienstag, 31.01.2023, 20:30 Uhr

TGS Vorwärts Ffm. III gegen TV 1874 Bergen-Enkheim IV 9:6

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 33:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der TGS Vorwärts Ffm. III ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga Gr. 1 gegen den TV
1874 Bergen-Enkheim IV. 195 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Thomas
Quakernack den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
mittlere Paarkreuz mit Bel und Jevremovic, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Walter / Janda
Huber / Niebergall in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Wenige Chancen hatten Bel / Jevremovic bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen ihre Kontrahenten Küpper / Hawlicek. Das Doppel zwischen Dolderer / Quakernack und
Siegel / Bräumer endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Rene Huber konnte Sascha
Walter anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Ohne Satzgewinn für Martin Janda verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Patrick Küpper.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Völlig
ungefährdet war derweil indessen der Sieg von Kersten Bel gegen Manfred Siegel nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:9, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Daniel Jevremovic Claus Hawlicek in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Unglücklich war Jens Dolderer in der Partie
gegen Ralph Bräumer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Thomas Quakernack das Match gegen Rene
Niebergall und gewann 3:1. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Den Sieg
von Patrick Küpper konnte Sascha Walter im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte hingegen Martin
Janda bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Rene Huber. Kersten Bel bekam es nun mit Claus
Hawlicek zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Kersten Bel am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Überzeugend war der 3:0-Erfolg
von Daniel Jevremovic am Nachbartisch gegen Manfred Siegel. Da gab es nichts zu rütteln. Jens
Dolderer gelang es, Rene Niebergall im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Kaum Chancen ließ Thomas Quakernack am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Ralph Bräumer. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der TGS Vorwärts Ffm. III geht es nun im nächsten Spiel am 08.02.2023 gegen
den TV Eschersheim 1895 IV, während der TV 1874 Bergen-Enkheim IV am 16.02.2023 gegen
Eintracht Frankfurt V antritt.
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 Statistik:
 TGS Vorwärts Ffm. III

Doppel: Walter / Janda 1:0, Bel / Jevremovic 0:1, Dolderer / Quakernack 0:1 
Einzel: S. Walter 0:2, M. Janda 1:1, K. Bel 2:0, D. Jevremovic 2:0, J. Dolderer 1:1, T. Quakernack 2:
0 

 TV 1874 Bergen-Enkheim IV
Doppel: Küpper / Hawlicek 1:0, Huber / Niebergall 0:1, Siegel / Bräumer 1:0 
Einzel: P. Küpper 2:0, R. Huber 1:1, C. Hawlicek 0:2, M. Siegel 0:2, R. Niebergall 0:2, R. Bräumer 1:
1


